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neben abl . (?) uuala Is . , Xant .,anfr . uuala Ps ., GL L ., mnl . wale, noch
jetzt mfr . , besonders rip . wal Franek , Afr. Gr . § 17 . — Holthausen
§ 157 nimmt für as . wel : wala : wola den Ablaut , für e : o, vielleicht
auch für a mit Unrecht an . — Sonst in unseren Psalmen uuerald,
werde , uuerk.

Anstatt ge (— je) steht gi : bigiant, was anfr . ist, wo eha =^ la
cf . .Koegel , Lit . 2 , 531 , Franek p . 36.

egi ei : geginuuardi : geinuuardi, im Helj . immer gegin - , aber
E e gein- (9 . 10. Jh .) ; im Äs. ei, ai zahlreicher im 11 . Jh . als im
10. Jh . cf. G . § 62 Anm.

Der Wechsel zwischen v. e ist manchmal dem Einflüsse des
Akzents zuzuschreiben : mik -. mek, thir (fr . ?) : the, me wir , got. weis,
as . idi, sonst bleibt immer i : gi-, ti- . ni , mid, ira , is . ine, thik : thi.
Aber im Imper . gef, uuerd.

' G . §§ 56—63 , H . §§ 82 , 83 , S . §§ 19—24.

i.

§ 36 . Westgerm , i bleibt , sei es idg . i, oder idg . e, vor i, j,
u, oder vor Nasal - )- Konsonant u . sonst : biscirmiri , fridie , gimässo,
himile, nither ; ik, is, imu, ine , ira , im , is \ ist, mid, mik -. mek, thik, ni,
gi- , ti- , ana-ginne \ ana -gin , gi- thingiant , kind, simlun, [s\ingad \ middian,
mihillichi, [mjikilliad , uurisio, gihuilik, ti-brikid , for -giuid : gibid. qui-
dit , gi -sigid, uuili , wuirdit, uuisit , libbiandira , filu , gildu. Anaphori-
sches Pronomen sie eos acc . pl . masc ., as . sia , sie, sea, hat den
Stamm si - .

stemne Stimme steht für *stebna, got. stibna, as . stemna, ist
also keine Ausnahme ; bim ist hd . , cf. as . bium ; miniu ^= *menigiu^=
=!= *manigiu.

Zum Wechsel zwischen i : e, cf. e.

G. §§ 64- 68 , H . §§ 84 , 85 , S . §§ 25—29.

u.
§ 37 . Germ , u ist vor a, o , e einer folgenden tonlosen Silbe

zu o geworden ; dagegen germ . u ist geblieben vor i, (j ) , u, vor
Nasal - |- Kons . u . vor m, n, wenn ein in nebentoniger Silbe stehen¬
der Vokal folgte , cf. G. § 69.

Westgerm '
, o bleibt : biuoran, for , for -numfi , forhta : forhtta,
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